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Ignaz Halbbeck schreibt wie er kocht, auf den Punkt, ohne überflüssigen Schnickschnack, knapp und treffend, einfach so wie es sein muss.


Aufgewachsen unweit des Munots sowie an den Gestaden von Zürich- und Sihlsee, lebt Ignaz Halbbeck heute, beschützt von den sieben Churfirsten, in der Ostschweiz.


Ignaz Halbbeck


im gleichen Verlag


Runde Libellen beissen nicht.


ISBN: 9783748158882


Fisch genagt ist halb geschwommen.


ISBN: 9783748148616


Hunger isst den besten Koch.


ISBN: 9783748159407


Leich‘ und bleich gesellt sich gern.


ISBN: 9783749465316




Mein fünftes Buch


Die Bücher, die ich bisher schrieb


und mein bisheriges Gehalt,


zu wenig davon übrig blieb


für meinen Lebensunterhalt.


Unerschwinglich Frühstücksflocken


und mit dem Rücken an der Wand,


um mein Gehalt aufzustocken


nahm ich das fünfte Buch anhand.




Schreibanfall


Kalt


Ihre Liebe war längst erkaltet,


die Ehe wurd nur noch verwaltet,


gewichen die Lust,


vertrieben vom Frust,


schliesslich durch Scheidung umgestaltet.


Spassgas


Spassgas war wieder mal gut drauf.


Türe auf und raus die Sau.


Er nahm den Ärger gern in Kauf,


johlte rum, so was von blau.


Spassbremsen gab es doch genug,


all diese Trauerweiden.


Mit Gleichmut er sie stets ertrug,


sie konnten ihn nicht leiden.


Sie bremsten, er gab lieber Gas,


überholte den Verstand,


fuhr, wie man in der Zeitung las,


so sein Leben an die Wand.


Verweilen


Wenn Bär und Tiger zu eng verweilen,


steht bald ein Bärtiger in den Zeilen.


Käse


Erst seit kurzer Zeit der Mensch begreift,


dass Rhythmus einen Käse weckt,


dass er je nach Musik anders reift


und völlig unterschiedlich schmeckt.


Aber noch blieb praktisch unbekannt,


auch ein Film lässt Käse reifen.


Darum war man auf die Tests gespannt,
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